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Sportabzeichen-
Wettbewerb
der Sparkassen-Finanzgruppe

Die besten Teams gewinnen 100000 Euro
mit Deutschlands Sportförderer Nummer 1!

www.sportabzeichen-wettbewerb.de

Jetzt mitm
achen!

Sportabzei
chen-Wettb

ewerb

1. April – 31
. Oktober 2

009



Die Sportförderung der Sparkassen-Finanzgruppe

Mit 78 Millionen Euro unterstützt die Sparkassen-Finanzgruppe
jährlich den Sport in Deutschland.
Der größte Anteil kommt dem Breitensport zu Gute, den rund
90000 Sportvereinen in den Regionen, die mit über 27 Millionen
Mitgliedschaften die größte geförderte Gruppe im Sport bilden.

Jetzt mitmachen beim Sportabzeichen-Wettbewerb
der Sparkassen-Finanzgruppe!

B Der Wettbewerb wird in den Kategorien Schule/ Bildungsein-
richtung, Sportverein und Unternehmen ausgetragen.

B Es gewinnen die Institutionen, die abhängig von ihrer Größe
die meisten Sportabzeichen im Verhältnis zur Anzahl der Mit-
glieder abgelegt haben.

B Die Sieger erhalten Preise im Gesamtwert von 100000 Euro.
B Der Wettbewerb startet am 01. April und endet
am 31. Oktober 2009.

www.sportabzeichen-wettbewerb.de

Der Sportabzeichen-
Wettbewerb 2009

Preise im G
esamtwert

von:

100000 €






